
Tiroler und Vorarlberger!

Mein Ruf vom 13. dieses Monates an Euch ge¬
richtet, — hat den Erfolg gehabt, den Ich erwartete.

Ihr habt Mich verstanden. 3m Jmithale, an der
Etsch, — im Vintschgau und im Pusterthale erheben sich
die wehrhaften Männer; thcils stehen sie bereits in Schützen-
Kompagnien gebildet und sind hingezogen da, wo die Ge¬
fahr drohet, theils sammeln und bilden sich solche. An
letztere wende Ich Mich nun und fordere sie auf,— aus
Liebe für Fürst und Vaterland , eingedenk ihrer Pflicht
zur Landesvertheidigung dem Beispiele ihrer bereits aus¬
gerückten Brüder zu folgen.

Ich trage daher allen Jenen, welche sich mit der Bil¬
dung der Schützen-Kompagnien zu befassen haben, auf,
mit Einsicht, Kraft und Thütigkeit darauf hinzuwirken,
damit die vaterländische Mehranftalt in allen ihren Thei-
len sich vollende,— sich ordne. — Sie haben m der kür¬
zesten Zeitfrist die Standliftcn vorzulegen, damit auf dem
Grunde derselben der Marschbefehl crtheilt werden könne.

Hier handelt es sich darum, daß unsere Vertheidi-
gungs-Anstalt zur Vollendung gebracht werde, — damit
Wir bereit stehen zur Wehr der lieben Heimath; dafür
müssen wir thätig und beharrlich Zusammenwirken und
hierin unserem geliebten Kaiser und dem gesammten deut¬
schen Vaterlande einen erneuerten Beweis liefern, — was
der einträchtige Wille eines biedern Volkes möglich zu
machen im Stande ist.

Innsbruck am 33 . April 1848.

Ercherzog Johann.



K. ., "̂

KL1L5S


	[Seite 1]
	[Seite 2]

